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https://www.youtube.com/watch?v=s-kdRdzxdZQ

Zwisch en Faszina tion  und Verantwortung

https://www.youtube.com/watch?v=s-kdRdzxdZQ
https://www.youtube.com/watch?v=s-kdRdzxdZQ
https://www.youtube.com/watch?v=s-kdRdzxdZQ


https://www.deutschlandfunk.de/passanten-die-auf-ihr-handy-starren-100.html



HERAU SFORDE RU NG FÜ R FAMI LIENZENT REN:

KINDGERECHTE MEDIENBIL DU NG IN FA MILI ENZENTREN

• Kinder wachsen digital auf – Medien sind selbstverständlich im Alltag

• Zuhause oft Konsum statt Kreativität

• Gesellschaftliche Debatte: Zwischen kreativer Nutzung und Verbotsforderungen

WI E GELI NGT EI N SICHERES & GU TES A UFW ACHSEN MIT  MEDI EN?

• Kinder begleiten, schützen und stärken

• Eltern informieren und unterstützen

• Medienkompetenz entwickelt sich nicht von allein!



MEDIEN SIND IN  DER LEBENSWELT von Kindern 
inzwischen ähnlich omnipräsent wie der 
Straßenverkehr.

Zw ei -  b is  Dr ei jähr ige s chauen
im  Dur chsch nitt  mehr  a ls  e i ne 
ha lbe
S tunde t äg l ich



„Kind er  müsse n bei  Einsch rä nkung en mitentsch eiden d ürfen ,  nicht  übe r 
ihr e Köpfe hinwe g."

KINDERRECHT E GELTE N AUCH I M DI GITA LEN RAUM

• Recht auf Bildung – auch digitale Bildung

• Recht auf Teilhabe – Zugang & Mitgestaltung

• Recht auf Schutz – vor Risiken & Überforderung

FA MILIE NZENTREN = ORTE,  W O DIE SE RECHTE KONKRET  WERDEN

– Deutsches Kinderhilfswerk

KINDERRECH TE ALS GRUNDLAGE

Hie r  können  K in de r  au s pr o bie r en ,  El t e r n l e rn e n –  u nd  be id e S eit e n e r le b en ,  w ie  

S chu t z  u nd  T e i lha be  zu s ammen ge he n .



KINDERRRECHTE VON ANFANG AN

a us: KLEI NSTKI NDER  THEM ENHEFT 
1 /20 20



Gründe  für die Förderung  
digitaler  Kompetenzen

Helen Knauf (2024), Förderung digitaler Kompetenzen von Kindern in Kindertageseinrichtungen



Allgemeine Ziele  der  Bi ldungsangebote  in Kindertages-
einr ichtungen

Helen Knauf (2024), Förderung digitaler Kompetenzen von Kindern in Kindertageseinrichtungen

Kinder sollen lernen, mit digitalen Medien „selbstbestimmt, kritisch, reflektiert, kreativ, maß-

und verantwortungsvoll“ umzugehen und „sich über die Bedeutung von Medien, deren 

Chancen und Risiken sowie Sicherheitsthemen (z. B. Recht am eigenen Bild) reflektiert 

auszutauschen“ (KMK/JMK 2022,S. 14). 

Als pädagogisch-didaktische Zielsetzung wird beschrieben:

„Nicht Konsumieren, sondern Gestalten ist das Anliegen alltagsintegrierter digitaler Bildung 

in der Kindertageseinrichtung. Dabei geht es primär darum, dass die Kinder gemeinsam mit 

anderen Kindern und begleitet von Erwachsenen die vielfältigen kreativen 

Verwendungsmöglichkeiten digitaler Medien quer durch alle Bildungsbereiche aktiv 

kennenlernen (z. B. Verwendung digitaler Medien zur Information, Problemlösung, 

Kommunikation, Kooperation, Dokumentation, Präsentation, Gestaltung eigener 

Medienprodukte, Erschließung neuer Themen und digitaler Lese- und Musikwelten)“ 

(KMK/JMK 2022, S. 14).



Dimensionen digitaler  Kompetenz

Helen Knauf (2024), Förderung digitaler Kompetenzen von Kindern in Kindertageseinrichtungen



Prinzip ien  und Handlungsstrategien   
in der  Ki ta

Helen Knauf (2024), Förderung digitaler Kompetenzen von Kindern in Kindertageseinrichtungen
S. 16



GRUNDLA GEN BE GINNEN I N KRI PPE & KI TA:

• Medienzeiten & Routinen in Familien festlegen

• Erste Regeln & Vorbilder etablieren

• Medienfreie Räume → Schlaf, Bewegung, Beziehung schützen

SPANNUNGSFELD:  SCHUTZ VS.  
CHANCEN

„Ver bote ma che n nicht  medien komp etent .  Kind er  b rau chen  
pä dag ogisch e Beg lei tung ,  k la re R ege ln  und R äume zum Ausp robier en ."

– GMK

Sc hu tzp ersp ekt iv e

• Verb otsford erun gen

• Risik en  für  Ält ere :  

Cybergroom ing,  Hat e Speech

• Stud ien lage: Suchtr isiken , 

Ablenk ung

Ch an cenp ersp ekt iv e

• Krea tive  Nutzun g

• Tei lha be erm ögl ich en

• Begleitu ng sta tt  V erb ot

⇄



M it  K in dern

Digita le Schatzsuche

Na tur  en tdecken & 

do kumen tieren

Hörspiele

Gesch ich ten se lbst  

au fn ehmen

Tri ckfi lm/Stop-Motion

Mit Al l tag sma ter ia l ien  

g es talten

PRAXISIMPULSE FÜR 
FAMILIENZENTREN

M it  Eltern

Informationen

Ch an cen  & Risiken verm itte ln

Famil ienregeln

Gemein sam entwickeln

Vorbildwirkung

Eigen es  Medienverha lten 

reflektieren

FA MILIE NZENTREN = GESCHÜT ZTER RAU M
MEDIEN A USPROBI EREN •  REGELN A USHA NDEL N • KOMPETENZEN 

AU FBAU EN



• Elternc af é s tatt  E lterna ben d  –  lo ckere 

A tmos p hä re

• Tü r -u nd-A ngel-Ges präc h e n utzen  (Brin g-  & 

A bh ols i tu at io n)

• Erfo lge ze igen –  Kin der  p räsent ieren ih re 

M ed ien-Projekte

• M eh rsp rac h ig & b arr ierefre i  –  a l le  Fam il ien  

erre ic hen

• Stärken or ien t iert  (Ear ly  Ex ce l lenc e) –  n ich t  

b eleh ren ,  so nd ern  gem ein sam  lernen

NIEDRIGSCHWELLIG & AUFSUCHEND 
ARBEITEN:



https://www.instagram.com/reel/DJ9WBLwNZat/

Bordercrossin gs

https://www.instagram.com/reel/DJ9WBLwNZat/


Bordercrossings



Stop  Motion –  Trickf i lme selber  machen

https://www.youtube.com/watch?v=Xo2ioUYugMA

https://www.youtube.com/watch?v=Xo2ioUYugMA


Puppet  Pals –  Geschichten erzäh len

https://www.youtube.com/watch?v=u0d4cdHGwCE

https://www.youtube.com/watch?v=u0d4cdHGwCE


NACHHAL TIG W IRKT:

Brüc kenb au er

Zwis chen Kind ern & Eltern

• Begleitung statt Verbot

• Aufklärung für Kinder & Eltern

• Kreative Nutzung ermöglichen

• Kompetenzförderung von Anfang an

FAZIT :  VERAN TWORTUNGSVOLLE 
MEDIENBILDUN G

Sc hu tzrau m

Zum Auspro bieren & Lernen

MEDIENBIL DU NG IST KINDERRECHT

Schutz und T ei lhabe gehören z usammen –  n icht gegeneinander

WA S FAMI LIENZE NTREN LEI STEN:
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